
Neuer und wohlfeiler
s »ovr

wgenüber Weitzel'S Stiefel und Schuh-
stohr, West-Penn Strasse, zwischen

der 3ten und 4ten,
Reading.

James V. Lambert.
Benachrichtigt seine Freunde und das Pub-

likum überhaupt, daß er das leythiu von Dr.
Gries bewohnte Hans bezogen, gelegt» wie
oben, wo er so eben eröffnet ei» allgemeines
und wohl ausgewähltes Assortiment von

Alten Java, Rio, benScherry,
taguira und gerösteten sabou, und Malaga

Caffee. Wcin.
Hut, Klumpt«, wei- Alte» Champagner,

Beu u. braiinci, Zucker. Französischen uud A-
Svrup, Zuckerhauö mtr>ka»ischeiißräudy

uiidNeu-OrleansMo Holläiidischcn nud

-asses. Aiuerikaliischeii Gin.
VorzüglichenVoung Jamaiea SpiritS,

Hvson , Guupowder, N. E Num,alten u.ge-

Jmpcrial und Sou-meine» AoggenWhiS-
ehouch Thee. kr?, :e.

Cocoa und Choeo- Sperm ». gewöhuli-
»des Oel, Spern, nnd

Reis, Käse, Jng- llnschlitt Lichter, gelbe
wer. Gtwürzilägelcni, und braune Seife,
Ziinmet, Muskatttüs- Schiute», getrocknetes
se, Pfeffer, Muskat Nludsteisch.gepöckcltcS
blüthe, AlispeiS, J»di-Schwti«cstcisch, Sal-
go, Krapp, Blauholz, ine, Stocksische, Mac-
Rothholz, Allauu, kerellc», gepöckeltc und
Salpeter, Cuglisch'x>cräucherre Hcrriu.ge.
Salz, Senf, Salarä- Gcuiahltnes und
nis, Sticfclwichst, ftincs Salz.
A?tlschkort>btst»,Bürl Taback und
steu, Eimer, Körbe, :c.!re» vou alle»i Sortcn.!

'Alten Madeira, fa!»
Ebei.falls, ti» grofftS Assorttineiit von!

Gla ß nud Qnecnsw a a r e u, welches i
.'r ailes für "B a a r g e l d" zum Verkauf!
aubietct zu Preise» die mit den Zeiten über-,
tlnstnnme». Da cr en, neuer Anfänger ist, j
so hofft er durch stre»ge Aufincrksamkeic anf j
7>ik Geschäfte, einen Theil der öffentliche»!
Kundschaft zu erhalten.

N. B. Alle Arten LandeSprodut:? werden
u» Tausch sür Waare!, geucmmtn.

April 20. 3>». !

Leucr! Feuer!
Versichcrmtg gegen Fcuer.!

Capital authorisirt durchs Gesetz

DU Spring Garden Feuer-VersicherungS- >
«es'.ilschast voit der Canntn Phlladelxi'ia
macht Versicherungen, sowohl zeitlich als!
d.;ucrnd, gegen Verlust oder Schade» durch
A'ener, auf Gebäude jeder Art, als Häuser,
Scheuern. Stalle;e. »ud auf Hansgeräthe,
ssaufmaunSgnccr nnp sonst allerleiEigenthum-

zu den allerbiltigsten Bcdlngiingc».
Anfrage z» mache», entweder persönlich o-!

oer dnrch Briefe, bei -
NechtS-Anwalt, und Ageut der
»ii dir Druckerei des "Berks und Schnylkill j
Zonruals," Neading, Pcnnsi.'lvaille».

Oecober L? !

Neue Waaren.
Eduard D. S»'ikl, hat so eben erhal-

ten : Einen frischen Vorrath neuer nud für
ktk Jahreszeit passende Waaren, welche bil-
liger als je zuvor verkauft werden am Eck
ser 4ten nnd Penn Strassen.

Reavliig Feb. itt. Zin.

Dr. LeiDy's Blut-PlUeu
Ein grosser Theil davon ist Sarsaparilla >

Sind die einzigen bestehenden Pillen welche!
die stärkste Eigenheit besitzen für die
zung der Eiugewc'lde und die Fähigkeit, Zill
gleicher Zeit, das Geblüt und Natur zu rei-
nigen.

Dr. Leidy's L>lut-Pil!eu,
Sind aus solche« medizinische» Extrakrcn zu
sammengesköt, ?»clche schon voit de>t berilhiw
t'skcu Aerzte,» ni ten Vereniigtru Staaten
angewandt wurden nud in der ganzen Welt.

Dr. Leidy's Blut-PlUeu.
Siiid e»n sichkresGegeumittel gegen d,e übel»
Effekt und Folge» vo» Merk»rr> nnd Mine-
ralien, oder dir gefährlicheu Effekte von de»

schlechte» Arzeneien und Ouact - Medizinen
von Qnacksalbe'.u und ausländischen Jmpor-
t»re«.

Di. L'ldu'6 Blut-Plllen,
Auti Ouack, AntiMerkurial, ?lntiGal°

ttiidaft uuo gegen alle Krankheit erzeugend?»
Ursachen oder gegen die Constitution wirken-
S« Substanz,».

Dr. Leidy's Blut-Pillen,
Möge» »ugcwtndel werden bei iinigei: nnd
«iteu, mälinllcht« »nd weiblichen, i» alle»
Verhältnissen, ohne Rnckhaltilug vou Arbeit,
Diät oder massigem Leben, und ohne Furcht
für Verkältuug.

Hört! roaS Doktoren sagen! von Dr.
Leidy's Blut-Pillcn!

Auszug von enitm Briefe vou Dr. Howard,
vatirt Petersburg, Juni 30, »839.

"Zch fand die Miit-Pillen als eine vorzüg
!iche Pnrgauz nnd Geblüt Reinigung, fa»d
sie mild niid sauft ii« ihren Wirkungen,

»telhafte K cankheit erzeugend im Magen, Leib'
schmerzt» ,c. welche gewöhnlich durch Pur'
qanzen erzcngt werden. Ich glanbt, daß die
Bluc Pillen die allerkräftigsten in Existenz
sind, »vn ailkm iu Form von Pillen, u»d weiß

daß sie in nntähltcheu Fällen di« besten Wir-
kungen hervorgebracht habeu."

Auszug eines Briefes vou Dr. W. S. Lam-
bert, datirt Washington, Jnli S, ,859.

"Ich faud Ihre Blut Pillen als eines der
höchst schätzbarsten AbführnngSmittel,welches
ich je anwandte. In der That, ich bin so zu-
frieden mit ihren Wirkungen, daß ich selten
ein anderes Abführnugsmittel anwende. Ich
gebe sie fast in alle» Krankheiten wo Abfüh-
rung nöthig ist. Es ist auch nicht immer der
Kall daß ich sie einzig als Abführuttgemittel
anwende. Ich finde daß sie für rhtumatische
Schmerzen, Krankheiten der Haut und vieie
andere Uebel, eben so wirksam siud.

Die Doktoren I. C. Hancock, CharlesHa»
mit nnd William Francis, von Penusylva-
inen.?Dr. I. P. Lloyd nud Isaak Halbach,
von Neu Orleans.?Dr. I. G. Levis nndJo-
nathan Dtbree, vou Kcutucky.?Dr. I. Clt-
ment, von Riehmond. ?Dr. Simon Sneed,
vo» Natchez. ?Dr. I. O. Jarret, von Pitts
blirq?stimmen dtr allgkmcincn Meinnng bei,
daß die Blnt-Pillcn daß allcrschähbarste Ab-
führungs nnd Blntreiingnngmittel sind, und
eigtiithümlichc Mittel für rheiimathische Ue-
btl, Krankheiten der Haut, Kopfweh, Schwin
dcl, Ohnmacht <e. ?e., welches sie jeinals ge-
kannt oder angewandt haben, und gebrauche»
sie ii» ihrer tägliche» Praxis."

Zahlreiche Zeugnisse von Individuen könn-
te» ebenfalls vorgelegt werden, aber die Ko-
sten für Adverttiseu-siud zu groß, nm deren
Pttblizirnng zn erlanbe». Zu alle Solche»,
die Gelegenheit haben mögen, möchte Dr. Lei
dy dennoch sagen:

Prodirr feiueßlut-Piveu?
Vor allen Mitteln pro'eirt sie, ehe ibr res-
kirt andere zu probiren. Sie waren nie unbe-
friedigend?sie werden nie unbefriedigend sein
?können nie linbefriedigciid sein z» einiger
ihrer Wirkungen, weil angenommen daß über
Ion.«00 Schachteln davon verkauft wurden,
und in nicht einen einzigen einige
davon unbefriedigend.

Wo ist Dr. Lnvn?
Was ist Dr. Leidv?

Die ganze Well soll es wissen! '. Seni Na-
me ist von selbst sich schucll derbrciteud?»int
sein Ruhm begleitet den Namen.

Dr. N. B. Leidy ist sowohl ein regulärer
Appocheker als Arzt, atiestirt durcb die Dok-
toren Phrsie, Chapinan. Coxe, Gibfou.Jack-
son, Hare, Horner, DeweeS, Jaines :e.

Dr. N.B. Lcldy ist ein geborner Peniisyl-
vauier, gebildet in dessen Jiisiitutc», und ist
nicht von Paris, London, Edinburg oder ei-
nigem a»sländiscl)en Orte, welche gewöhnlich
von Oiiacksalbern und Betrügern angegeben
werden, welche denken, durch solche Tricks die
Unwissenden niid ttutnudigkli leichter zn hin-
tergehe».

N. B. Leid» gibt medizinischeii Rath um-
sonst, in alle» Krankheiten vo» jeder Natnr
und Art, rechnet nur de» gewöhnliche» Preis
für die Medizinen die er vielleicht verordnen
mag, an seinem Medizin Stohr »ud Gesnud-
heitS Empörn»», No. 19l Notd 2te Strasse
nahe der Weinstrasse, (Schild von« goldne»
Adler und Schlange»,) Philadelphia, wo ein-
zig prcparirt werde», und im Großen und
kleinen verkauft

Dr.

Ebenfalls zu verkaufen bei:
I. R. Sinith ii. Co. Lte Strasse, uahe an>

Nöthen Löwen Wirthshanse.
I. Gilbert ». Co. Lte St. oberhalb der

Wein Strasse.
Friedrich Klett, Ccke der 2te» uud Callow-

lull Strasse.
G. W. Oakely, Appotheker, Neading.
Sarah B. Morris. do. do.
Job» F. Long, do Lanta'ker.
I. B. Moser, do. Allentauu..
F. G. Liniiert, Kausmann, Laneaster
Miller, Schistr? u. Smith, do. Hamburg.
TZ»llnd zum Verkälts in der Druckerei dieser

Zeitimg, Preis 2ä Cent die Schachtel.
Mai sc». 11.

Die zweite ?luf!age von

Wümsell's dculicheil zilüderfteuilde
wird »Uli in einigen Wochen fertig sei» Wir

geben die Vorrede zur zweitc» Auslage.
Als ich die erste gänzlich für die hiesigen

Schulen eingcrichcccc Ausgabe von
?'lVilmfctt'a deutschem Ainderfrrunde"
vor anderthalb Jahren herausgab, war icb
von dem Gedanken lebhaft durchoruugeu, daß
ein solches Buch nicht nur Bedürfniß unserer
besser« deutschen Schulen werden müsse, son-
dern daß dadurch auch vicl Gutes hei Kindern
und Erwachsenen gestiftet werden könne und
daß es uack »ud nach als Familienbuch in den

Häusern des Bürgers und Lautmannes Ein-
gang finden würde. Dieß hat sich bestätigt,
»nd es zeugt von den Fortschritten der Bestre-
bungen für Erziehung und Bildung. Daß
ich aber zu Ansang dicses Jahrs an eine neue
Auslage denken mußte, da jetzt alle Exemplare
der ersten 2000 Exemplare starken Auslage
vergriffen sein würden und daß ick, um das
steigende Bedürfniß zu befriedigen, 6mio
Exemplare druäeu wußte, erwartete ich nicht.

IVilmsen'g Aindcrfioii»d ist bereits iu
zwei teutschen Schulen Neu Port's, zwei
deiltsche» Schule» Baltiiuore'e iu ei»cr denk
sehe» Schule Philadelphia's in Cineinuati,
O.< Philipsburg, Pa., St. Louis und Her-
niaiin, Mo., wie in einigen kleineren Schu-
len dicscS Landes, eingeführt und hat als Lese:
buch in englischen Nealschnle», wo deutscher
Unterricht crthcilt wird, Beifall gefunden.
Ebenfalls sind an die Farmer in Montgomc-
ry< Berks, Northampton nnd Lecha Eaunty
eine bedeutende Anzahl Exemplare verkauft
worden,?Diese Abnahme und dieser Beifall,
womit das Buch überall aulgenommtn wurde,
ist eie beste Empfehlung für dasselbe. ?Selbst
gediegene deutsche Blätter des alten Vater-
landes sprechen ibr iob und ihre Freude über
das Erscheinen dieses Kiudtrftemides ane.

Auch ist der Preis so gering, daß das Wert
selbst dem Aermsten zugänglich ist.

Diese zweite Auslage ist auf den Wuuscb
der einsichtsvollsten Lehrer bis zum Anban-
ge uuvcrättdert geblieben, so daß in den Schu-
le» die erste Auftage mit der zweite» gebraucht
werden kanu, ohne dadurch die geriuqste «töh-
rung beim Nachschlagen n. s. w. zn verursa-
chen. ?Der Anhang jedoch ist vo» einem tüch-
tigen Manne wesentlich verorsstrt worden.

Die Ausstattung ist auf schönerem Papier,
als die erste Auflage, und der Einband wird
mit einem ledernen oder muslmen Rücke»,der
grösseren Haltbarkeit wegen, versehen, wäh-
rend die Exemplare der ersten Auflage nur in
Pappband gebunden waren, ohne deshalb den

Preis des einztlnen Exemplars zu erhöhe».
Somit glaube ich Alles, wrs unter den ob-

walttndenUmstättde» nöthig und möglich war-
fnr die zweite Auflage ditseö werchvolleu
Werkes gethan zn haben und empfenlcSchnl-
vorflehern, Lehrern nnd Aelteru dasselbe zur
möglichst weiten Verbreitung in alien dcnt-
schen Schulen und dtiitschcn Familien dieses
Landes.

?. G. Nlcssellioeft.
Philadelphia, im December 1840.

Preise in Philadelphia:
tvv Exemplare stark gebundeu 8

so do do -18
2Z do do >lO
12 do do « s

I do do - 60
bei Aufgabt der Bestellung an

uns selbst oder an den Agtnten, wo man Be-
stelliingeu kingiebt.? Emballage, Fracht uud
Spesen werden besonders berechntt..

Gesellschasts^Attfloesttng.
!7achricl)t ?Das bisher bestandene Ge-

schäft, ilvter der Firma voit Heinrich Con-
nard nild Samuel Levan, jr., zur Fabrizir-
ruilg von Leim, in der Stadt Reading, ist,
mit btidrrfeiliger Einwilligung, am I7len

März aufgelöst worden. Alle Personen, die
»och Fordcrttngc» an ersagte Firma haben,
sind crsucbt ditselben an Samuel Levan, jr.,
tiliznreiche». nud alle Solchc, die an dieselbe
schuldig sind, aufgcfordert, an ihm abzube-
zahlen, iuteiii cr völlig berechtigt ist alle die
Rechnungen der Firma zu verseicelu,

Heinrich Cc>>:»ia, d,
Samuel jr.

Readnig März !7. 50?32.

Geschäfte werden von Sainnel Le-
va», jr. fortgeseyt wrden.

Wo ist Jakob
ans Staffel, Landgerichtsbezirk Zwingcnberg,

Heffen-Darinstadt?
Derselbe ist ungefähr 6 Jahre im Land nnd

soll sich Gerüchten zufolge iu Ohio aufhalte». .
Seine unterzeichnete Schwägerinn ersucht
ibu. ihr untcr nachstehender Adresse, Nach-
richt von sich zu ertheilen:

Cath. Bert,
eare of Philip Heleine, Chanibersbnrg, Pa.

Au das Publikum
Deö Wanderers Heimath Wirthsstand.

?7i Der Unterschriebene bit-
mn Erlaubniß, seinen

Freunden und dem geehr-
Publikum überhaupt,

h><rniit ergebenst anzuzei-MWURN WM gen,dasi er ten wohlbekaü
ten IVandcrers «Hei«

,>,atk>-'N)ii tl?>'fta?d bezogen, welcher früher
von Hrn. Georg Malzberger gehalten wurde,
an der Ecke der Washington- und Blen Strasse
wo er sich aufs Beste mit Allem was zu seinem
Geschäft gehört versehen hat, um Reisende und
Fremde aus die beste Art zu bewirthen, mrc
für billige Preise.

Sein Tisch wird imer mit den hestenSpeiftn
welche der Markt, in den verschiedenen lahrs-
zeiten darbietet, versorgt sein, und seine Baar
immer mit den schmackhaftesten Getränken ver-
sehen die man von der Stadt Philadelphia be-
kommen kaun.

Durch pünktliche Beobachtung der Psiichten
eines Wirthes, hofft er einen Theil der Kund-
schaft des Publikums zu verdienen und zu er-
halten.

Georg 25. Sterling.
Reading, September 15. 3m.

Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

RMgebrr,
fü r

und Profcssiouisten,
oder ein

auS langjähriger Erfahrung geschöpftes
R ezepr !> ucd

Aus dtm Englischril, mit Beuiltzniig dcr be-
stell n, und ausländischen Werke

bearbeitet.

für Thcmiste», N»iistrlschltr,Möbclschrei»kr,
'.»jewetU'schafcer »nd Bü.bsenm.uber, iackirer
Kutsch, u-u»d Vergolder,
Kuiistdrcchsler, Kammaeber, Blcchschinittt
uud uedrert andere Gewcrbtrcibc»de, nebst

gründlichen Anweisungen über die
Behandlung u»d Auwtuduuz

ter gegebenen Rezepte.

Allen solchen Persoueu, welche Geschäfte
treibe» die oben im Titel des Bücke»? ange-

führt sind, erlaube» wir nxs den "Prakci'
scheu Rathgtber" als ein höchst nüylichce
Buch zu empfehle», wt,l sie nicht allein viele
Kosten sär dit Fertigung lhrer Arbclten er-

sparen, sondern gleichzeitig ans denselben die»
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei
ten erlernen.

Der Preis des WtrkchtnS ,st so gering
als möglich gestellt, um auch dem weuiLer be-

mittelten Handwerkern eine Gelegenheit zu
geben sich dasselbe anznschaffeii.

Für Buchhäudler'uiid Andere, welche ,m
Grossen zu kaufen wünschen, seyen wir folgen-
de Preise fest:
100 Exemplare in guten Pappbaud 00
50 ? ? ? ? 30.00
2Z ~ I?. 00
12 ..

gegen Einsendnng des Betrags be» der Bestel-
luug?Versenduligskosteii, Porto und deglei-
chen, werden ausserdem berechnet.

Herren College« nnd Andere
die noch S.ibscripttoiis-Listcn für das Werk-
chcn in Besitz haben, siind höflich ersucht uuS

dieselben sobald wie möglich eiiizusenden und
uns gleichzeitig zu benachrichtigen, wohin sie
ihre Exemplare geschickt zu haben wünsche».

TZ-Blätter, mit denen wir wechseln, sind
höflich ersncht, das Obige einige Male in ih-
re Spalten anszunehmen, wodurch sie uns zu
Gegendiensten verpflichten.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Druckere» die-

ser Zeitung nm billige» Preis'zu haben:
Wilmskii's deutscher Knidcrfteuiid, von IG.

Wesselhoeft, Philadelphia, 1L59.
Deutsche uene Tcstamente.
Der amerikanische Seidenbauer.
Die Eeschjchte der Vereinigten Staaten von

Nord Amerika, seit der Entdeckung der
neuen Welt biS aus das Jahr 1837, ans
dem Englischen übersetzt von Wilhelm
B e s ch t e, Ncuyork, ILZB.

Dicselbe, vom Jahre >497 bis 18.17, über-
setzt nnd herausgegeben von W i l h. I-
L. Kiderlen, Philadelphia, iü2B,

Leben, Thaten und Menningen des Ulrich
Zwingli- erste» Urhebers der dcntschcn
tvaii.gcllch-reformli tctt Kirche,vo» Johann
August Forsch, Chembcrsburg, Pa. >857

Der Hinimcl auf Erden oder Weg zur Glück
seligkeit. Dargcstelt von Christian Gott-
hils Saizman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Stollmevcr, Philadelphia >BB9.

Der lange vercorgene Schatz uud Haus-
Frcliilt, ein nützliches Nath- und Hilfs
B»ch für Jedermann, Skippacksville
>827.

AlldachtSüblittgkn und Gebete fnr nachden-
kende nnd gutgesinnte Christe». Von Jo-
hann Kaspar Lavater,Laneaster, Pa. iBZ4.

Lutherische und reformirte dentsche A. B. C.
Bücher.

Asscrdem Schreib-Papier, Federn ».Schreib
Dinte.so wie auch Blanks für MortgageS,
Judgenient und Common-Boiids.

Zollikofers Gebetbuch ist ebenfalls bei nns zn
haben zu -Si 7L, das einzelne Exemplar?-
-18 Thaler das Dntz.

Eine Auswahl scböuer deutscher Lieder ist bei
uns ebenfalls stets vorräthjg, und um bil-
ligen Preis zn haben.
Neading den l6ten Juni.

Dr. Bechler's
Luii ge u -Pr e ferv ri v.

Preis 50 die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch eine» regelmässigen nud berühmten deut-!
sehen Arzt, der sie über fünfzig Jahre n> sei j
ner eigeueil Praxio in Deutschland gibranchr
halte, in welchem Lande sie während jener Znt
änffcrst ausgedehnt benutzt wurde, bei Hnste»,
Vcrkältnngen, Katarhsieber. Engbrüstigkeit,

' Keuchhusten, Seiten- und Nückeuschiuerze»,
iBlukspeie», jeder Art Brust- und Lungeube-!
schwcrdni, uud i» Heininuii.g der herannahen-
den Auszehrung. Vieles kanu als iob der
obigen Medizin gesagt werden, aber die Zei-
tuiigsbekannlinachnugen sind zukosispielia ra-
zn; jeder befriedigende Beweis i» dessen Wir-
klinge» wird in einem Versuche damit gesun-
den wrrdeu, so wie auch zahlreiche Empfehlun-
gen die Anwcisnngezcrtcl begleitend. Ueber
70M) Flasche» sind allein in Philadelphia
währe»!' dem letzten Wincer verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar,
keit, soust würde eine so grosse Quantität nie
verkauft worden sein.

So wirksam ist ne Medizin gewesen in
Curirung der verschiedene» Krankheiten für
welche sie empfohjen ist, daß sie allen andern
Zubereitungen von Sarsaparilla, Pauaceas
it. schnell vorangeht.

Viele Zilignisst sind vou Zeit zu Zeit erkal-
ten und bekannt gemacht worden, aber derKo-
stkiiaufwaud von Zticnngs bekanntmachn ?gen
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten können leicht überzeugt wer-
de» vou der Nützlichkeil dieser Medizin wenn
sie anrufen a» Leio»'s Gesinidheis Emponnm
No I9i Nordzweitenstrasse, nutcrhalb der
Viue Sirasse, zum Schild des ".aoldeuenAt-
lere und Schlangen" allwo Ztugnissc und
Naehweisnngen zn hnndcrten von Fallt» der
nierkwürdigstt» Knren durch diese Medizin,
ro.-qezeigt werden könntil.

Reading, den 2, Juin.
Diese Medizin ist nm de» osen angt-

gtbenen Preis in ditsrr Druckcrei zu haben.
Juni st). bv.

Sa nutz) ASa nk.
Zufolge eines Beschlusses der Board der

Directoren von der Berks Canutv Bank,
wird hiermit Nachricht gegeben, au alle Per-
sonen, die noch an die ersagte Institution
schuldig sittd, daß sie ersucht sind ihre Schni-
tt» soglcich abzilbczahleu, au die ersagte
Bauk.

A.
Reading, Februar !i'. bv.

kincltj

lunxl-juint;

Wohlfeile
Stuhl Fabrik.

Der Unterschriebene benachrichtigt seine
Freuude und das Publikum überhaupt, dafi,r
noch immer das obenerwähnte Geschäft betreibt,
in der Ostpenn, zwischen der 6ten und 7ten
Strasse, in der Stadt Reading, I. Haberak-
ker's öabinet Waarenlager beinahe gerade ge«
genüber; allwo er eine Auswahl fertiggemach-
te Stühle beständig auf Hand hält, und die er
so wohlfeil verkaufen wird als dieselben sonst
irgendwo zu haben sind, nämlich:
Ball Rücken, Scroll Rücken, Gebogene
Rücken, Ebene Rücken, Bostoner Schau-

kel, kleine Schaukel Stühle. Settees :c.
welche alle nach den spätesten Philadelphier
Moden gemacht sind, und versichert werden
von den besten Materialien und guter Arbeit
zu sein, die von keinen andern an Schönheit,
Stärke und Dauerhaftigkeit übertroffen wer«
den.

Unterschriebener dankt seinen Freunden sür
den liberalen Zuspruch mit welchem sie die
te hatten ihn bisher zu beschenken, und hoffet
durch strenge Achtung auf seine Geschäfte, die
Fortdauer ihrer Gewogenheit zu verdienen.

FricVerich Fox-.
Februar 10. 3M.
N. B. Personen, die Stühle :c. zu kaufen

wünschen, würden wohl thun an obiger Fa,
brik anzufragen, um den vorhandenen Bor-
rath in Augenschein zu nehmen, ehe sie sonst«
wo kaufen.

Alte Gtükle werden ausgebessert und an-
gestrichen auf die kürzeste Anzeige und die bil-
ligsten Bedingungen.

Werth der Bankiwtm
lu Peuusylvanleu.

Bank von Alleghar»), zu Bedford, llnganghr.
Beaver, zu Baever, do.
Swatara, zu Harrioburg, geschlossen.
Washinglon, zu Washington, ungang.
6hamberöbiirg zu ishamberc-burg, j j
Ehester <saunt» zu Wcstchcster, par
Delaware Caunty» zu Lhesier, par
Germantauu zu Germantaun, par
Gettiöburg» zn Getlioburg, t->
Lewistaun zu par
Middletaun zu Middleraun, p.n
Montgoliicri) (50.» zu Norriotaun par
Northumberland zu!)iorthumberl.
North Amerika»zu Phil'a, par
Northern Libertieö' zu Phi'a, par
Pennsylvania* zu Phil'a,
Penn Tauüscl'ip- zu Ph:l'a. par
Pitt'.bra, ;u Pirtcbiirg,

Bank h>er zu Philadelphia, s.z
do. do. Zweig» zu Pittoburg p.'.r
do. do. do. zu Eric par
do. do. do. zu Beaver pac
do do do zu Neu Brigthan par

Berko Lanntl) B>nck zu Neading,
<?arlie-lc dirto» zu Earlisle, par
Eentre ditto zu Belesonte, geschloxcn
City Vaur zu Pittsburg, Ungangbar
Eolunibia Brücken Gesellschaft, Columbia par
Conimeeial Bank/ zu Phil'a,

'

pw
Dovlestauu ditto zu Dvvlcetauu. var
Easton zu Easivu, par
Ene dicto zu Erie
Erchaiige ditto zu Pittol'iirq, t
iLrchanae Zwei'q zu
Farmers Bank v. Blicke Ctp Z. Bristol, par
Farmers v. Drovers zu Wa>)ne»l'urg .)?

F.irmerS ditto von Laneaster* zu Laneaster
Farmers ditto, von Neading« zu Nea.

'

Farmers u. Mechanies ditto zu Phil'a. x>w
Farmers und ditto ditto zu Pittlburg, gebr.

Farmers und ditto do. m Fayette So.gebr.
Farmcrs und do. zu Grcneastlc gebrcch
Franllin ditts zu Washington,

t!tto in Phil'a, gesch!ci7.
Girnrd dittof in Phil'a, par
Harriöburg ditto zu Harricihurg, par
Harmom) Institute zu Harmonv, uiwang.
Honesdale Bank zu Honcsdale,
Hnntingdo» ditto zu Huntingdon. ungang.
luniata ditto zu Lewistaun, ungang,

do. in Phil'a, par
Lankaster do. zu Lankaster, par
Lebanon do. zn Libanon, par
Lumderinali'S do. zu Warreu, gebrochen
Manns, ii. M'.'ci?auics ni Plul'a, par
Marrietta n. Suöquch. TradiNiZ Co. ungb.
Meichantö u. Manuf. Bants Pir'tsburg, j

Mechanics Bank in Phil'a, var
Miners' Bank von Potteville, par
Norlhern ditto von Pa. zu Dundass, iln.qb.
Mvnongohela ditto von Braunsville,
Momnenssua Bank-j- in Pln'l'a, var
Nortl'nmbl. U. Colb.Bk. zu Milton, unqb.
N. Western Bk. v.Pa. z.Meade'.'ille, gcsel'l.
Neu Latein do. zu Fayerte Caunty, betrüg.
Nortbampton Bank zn Allentann, vär
R. 5). Delaw. Brücken Co. zu ??.H> gesckl.

u. Manuf. Bk. zu Carliöle,'czcbr.
Philadelphia Bank''' zu Philadelphia, ' par
Richardo (Mark) in Philadelphia, gel roch.
Schuvlkill Bank* in Phil'a, par
Silver Lake Bank zn Montrose, geschloss.
Sonthwark ditto in Phil'a,

'

rar
Towanda do. zu Towanda, unbckaiit
llniou do. zn Unioutauli, «zebroeii
Westeru do. in Philadelphia, par

Wessmoreland do. zn Mrt'ensbnrq. gescblo.
Wilkec^barrcßrücken Co. iu Wilk. u».aaua
Wyoming Bank zu Wilkeöbarre, par

'!)ork ditto* zu Poek, 1
Uougtwganp Bank zn Perrpopolis, ungang.

die mit einen * bezeichneten
Banken sind falsche Noten nnUmlauf.

Deposit-Banken sind init ei-
nem t gezeichnet.

Die vorstehende Liste wird pünktlich jeden

Mvaat, nach Biclnel'S Lieporrer, bericht-gt.


